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IHR BÜRGERMEISTER 

 
 

 
Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
 
Windenergie in unserer Gemeinde 

Nach einem umfangreichen Ab-
stimmungsprozess in den letzten 
Monaten mit Experten der Raum-
ordnung, des Landschafts- und 
Naturschutzes, der Ornithologie und 
des Tourismus liegt nunmehr ein 
Entwurf zum Raumordnungsprogramm 
vor und hat dieses Programm zum 
Ergebnis, dass auch im Gemeinde-
gebiet Meiseldorf (Waldgebiet in der 
KG Kattau) eine Windkraftzone 
ausgewiesen werden kann bzw. soll. 
Künftig haben Gemeinden nur noch in 
eigens durch das Land NÖ 
ausgewiesenen Zonen die Möglichkeit, 
Widmungen für Windkraftanlagen 
vorzunehmen. Dieses zukünftige 
Raumordnungsprogramm ist laut 
Gesetz bis Mai 2014 zu erlassen. Mit 
diesem Gesetz schafft das Land NÖ 
den Rahmen für einen geordneten 
Ausbau der Windkraft. Ziel ist ein 
Höchstmaß an Schutz für Mensch, Tier 
und Umwelt zu erreichen und 
gleichzeitig auch die Chancen dieser 
zukunftsweisenden Energieform zu-
zulassen. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 11.02.2014 dem vorliegenden 
Begutachtungsentwurf zugestimmt und 
wird als weitere Vorgangsweise sich 
Entscheidungsgrundlagen für die Wahl 
eines möglichen zukünftigen Betreibers 
einholen.  

 
Ihr Bürgermeister 
 
 

 

BÜRGERSERVICE 
 
 

 Parteienverkehr in unserem 
Gemeindeamt 

 
Montag bis Freitag 
08:00 bis 11:00 Uhr 

 
Achtung Neu! 

ab März 2014 jeden Dienstag  
zusätzlich von 17.00 – 19.00 Uhr 

 
 

 Sprechstunden des 
Bürgermeisters 

 
Nach telefonischer Vereinbarung im 
Gemeindeamt unter 0 29 83 / 23 19 
 
 

 Sprechstunden des Notars 
 
Die nächste Sprechstunde des 
öffentlichen Notars Dr. Roman Frey-
Freyenfels findet wie folgt statt: 
 

7. April 2014 
um 10:00 Uhr 

im Gemeindeamt Meiseldorf 
 

Telefonische Voranmeldung unter 
0 29 83 / 23 19 erbeten! 

 
 

 Aktion Dorfpolizist 
 

Jeden 2. Dienstag im Monat von  
09.00 – 09.30 Uhr  

im Gemeindeamt Meiseldorf 
 
 
 

Impressum 
Herausgeber und Eigentümer: 

Gemeinde Meiseldorf, 3744 Klein-Meiseldorf 115 
für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Daniel 

Druck: Eigendruckverfahren 
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IN EIGENER SACHE 
Im Jahr 2014 gibt es einige Neuerungen: 

 

 

 Parteienverkehr 
 

Wir erweitern unsere Parteienverkehrszeiten um Ihnen die Möglichkeit zu geben, Ihre 
Gemeindeangelegenheiten auch abends erledigen zu können. Wir sind ab März 
jeden Dienstag von 17.00 – 19.00 Uhr (außer an Feiertagen) für Sie da. 
 
 
 

 Bankverbindung 
 

Unser 2. Girokonto bei der Raiffeisenbank Eggenburg wird aufgelassen. Wir bitten 
Sie daher Ihre gespeicherten Daten im Electronic-Banking zu überprüfen. 
Gültige Bankverbindung: IBAN AT86 3212 3000 0000 2576 

BIC RLNWATWW123 
 
 
 

 Mahngebühren 
 

Ab heuer werden bei Zahlungsverzug Mahnspesen verrechnet. 
 
Die gesetzliche Grundlage dazu: 
Abgabenschuldigkeiten, bei denen die Fälligkeit bereits eingetreten ist, sind 
entsprechend den Bestimmungen der Bundesabgabenordnung unter Vorschreibung 
von Mahngebühren und Säumniszuschlägen (§§ 217, 227a BAO) einzumahnen. 
Bezüglich Zahlungserleichterungen (Stundung, Ratenzahlung) besteht die 
Verpflichtung für Abgabenschuldigkeiten, die den Betrag von € 200.-- übersteigen, 
Stundungszinsen in Höhe von 6% pro Jahr vorzuschreiben und einzuheben. (§ 212b 
BAO) 
Stundungszinsen, die den Betrag von € 10.-- nicht erreichen werden nicht 
festgesetzt. 
 
Wir bitten Sie, in Zukunft darauf zu achten, ihre Überweisungen rechtzeitig 
aufzugeben. 
 
 

 
 Jubiläen 

 
Da Jubiläen (ab dem 50. Geburtstag und Hochzeiten)  automatisch veröffentlicht 
werden, bitten wir Sie, sich bei uns zu melden falls dies nicht gewünscht wird. 



 

 

Seite 4 
www.meiseldorf .at  

GEMEINDE MEISELDORF 1/2014 

 
 

JAHRESCHRONIK 2013 
 
 
Geburten 
Tom Büchner, Maigen 
Leonie Pithan, Klein-Meiseldorf 
Markus Aschauer, Klein-Meiseldorf 
Alexandra Schichta, Maigen 
Josefine Maria Riel, Klein-Meiseldorf 
Lea Manhart, Kattau 
Alois Wimpissinger, Kattau 
Maximilian Pithan, Maigen 

 
Sterbefälle 
Maria Neustädter, Klein-Meiseldorf 
Josef Salzer, Klein-Meiseldorf 
Maria-Anna Riederer, Klein-Meiseldorf 
Pfarrer Kons.rat. Johannes Müllner, Kattau 
Walter Rohrbach, Klein-Meiseldorf 
Engelbert Josef Jamy, Stockern 
Walter Johann Führer, Maigen 
Robert Reiss, Kattau 
Otto Emil Straka, Stockern 
Friedrich Stockinger, Kattau 
Margarete Köhrer, Stockern 
Josefine Christine Bürgmayer, Stockern 
Petra Elisabeth Macho, Klein-Meiseldorf 
Charlotte Kubinecz, Klein-Meiseldorf 
 
  
Hochzeiten 
Karin Schatz (Stockern) & Hannes Krönauer 
Andrea Katona (Kattau) & Erich Piffl  
Demetria Reichl (Klein-Meiseldorf) & Rochus Klug 
 
Goldene Hochzeiten 

Maria & Franz Zeitelberger, Maigen 
Irma & Alois Seiler, Maigen 
Maria & Karl Safer, Maigen 
 
 

Geburtstagsjubiläum 
 
90. Geburtstag 
Maria Anna Lang, Klein-Meiseldorf 
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INFORMATION GEMÄß TRINKWASSERVERORDNUNG 
 

Die halbjährlich durchgeführte Trinkwasseruntersuchung des Brunnens in Stockern 
ergab folgendes: 
Das Wasser des Brunnens in Stockern entspricht im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist 
somit zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
 
Die chemische Standarduntersuchung lieferte folgende Werte: 
 
pH-Wert: 7,3 Nitrit: < 0,006 Sulfat:  157 
Karbonathärte: 17,6 Nitrat: 31,9 Kalzium:  199 
Gesamthärte:    39,5  Chlorid:     102  Eisen:      < 0,026 
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HAUSHALTSVORANSCHLAG 2014 
 
Mit einstimmigem Gemeinderatsbeschluss vom 18. Dezember 2013 wurde das 
Gemeindebudget des Haushaltsjahres 2014 genehmigt und somit die verbindliche 
Grundlage für die Verwaltung aller Einnahmen und Ausgaben des Jahres 2014 
geschaffen. Der Bürgermeister sowie die Kollegialorgane – Gemeinderat und 
Gemeindevorstand – sind an den genehmigten Voranschlag gebunden. 
 
Der Voranschlag gliedert sich in einen 
 

 ordentlichen Haushalt – dieser enthält laufende Einnahmen und Ausgaben 

und einen 
 

 außerordentlichen Haushalt – dieser Voranschlagsteil enthält die 

außerordentlichen Ausgaben. Das sind jene, die der Art nach nur vereinzelt 

vorkommen und der Höhe nach den normalen wirtschaftlichen Rahmen der 

Gemeinde erheblich überschreiten und die ganz oder teilweise durch 

außerordentliche Einnahmen (z.B. Förderungen oder Darlehen) bedeckt werden. 

 

ORDENTLICHER HAUSHALT 
Die laufenden Einnahmen / Ausgaben sind in den Gruppen 0-9 wie folgt dargestellt: 

 
 EINNAHMEN AUSGABEN 
0 – Vertretungskörper u. allg. Verwaltung € 4000,00 € 317.300,00 
1 – Öffentliche Ordnung u. Sicherheit € 0,00 € 23.100,00 
2 – Unterricht, Erziehung, € 18.000,00 € 244.600,00 
 Sport u. Wissenschaft 
3 – Kunst, Kultur u. Kultus € 1.000,00 € 35.400,00 
4 – Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförd. € 0,00 € 141.700,00 
5 – Gesundheit € 0,00 € 193.100,00 
6 – Straßen- u. Wasserbau, Verkehr € 200,00 € 58.100,00 
7 – Wirtschaftsförderung € 0,00 € 800,00 
8 – Dienstleistungen € 392.800,00 € 464.600,00 
9 – Finanzwirtschaft € 1.065.800,00 € 3.100,00 
Gesamt € 1.481.800,00 € 1.481.800,00 

 
 

AUßERORDENTLICHER HAUSHALT 
 

 Güterwegebau € 14.000,00 

 Wasserversorgungsanlage € 100.000,00 

 Abwasserbeseitigung Kanal € 85.000,00 

Gesamt € 199.000,00 
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JAGDPACHTAUSZAHLUNG 2014 
 

Die Grundeigentümer können ihre rechtskräftig 
bestimmten Anteile am Jagdpachtschilling der 
Jagdgenossenschaften Klein-Meiseldorf, Kattau,  
Stockern und Maigen 
 
von 03. März bis einschließlich 03. September 2014 

im Gemeindeamt Meiseldorf während der Amtsstunden 
(Montag bis Freitag, 08.00 – 11.00 Uhr) abholen. 

 

Hinweise: 

1. Die Beträge können über schriftliches Ansuchen unter Bekanntgabe der 

Bankverbindung auch auf das bekannt gegebene Konto überwiesen werden, 

wobei allfällige Überweisungsspesen vom Anteil abgezogen werden und 

Bagatellbeträge (bis 15,00 Euro) nicht überwiesen werden. 

2.  Die nicht abgeholten bzw. überwiesenen Anteile werden, dem Beschluss des 

Jagdausschusses entsprechend, für „Güterwegeinstandsetzungen“ der 

jeweiligen KG verwendet. 

 

 

   

AKTUALISIERUNGEN DES VERMESSUNGSAMTES 

Das Vermessungsamt Krems/Donau Dienststelle Horn hat in der Gemeinde Meiseldorf 

die Nutzung der Kataster aktualisiert. Grundlage für diese Aktualisierung des Katasters 

waren digitale Orthofotos, die auf einem Bildflug des Jahres 2012 basieren. Die im 

Kataster eingetragenen Nutzungsinformationen entsprechen daher dem Naturstand des 

Jahres 2012. 

Nähere Informationen erhalten die Grundeigentümer im Vermessungsamt Horn 

(Kundenservice Mo. bis Fr. von 08.00 – 12.00 Uhr) 
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TERMINKALENDER 
 

28.02.2014 Vortrag & Diskussion „Megatrends“ Matthias Horx,  
Die demographische Chance – warum die Alterung der Gesellschaft 
keine Katastrophe ist. Gasthof Blie in Horn; Beginn 19.00 Uhr 
 

15.03.2014 NÖAAB-Skitagesausflug zum Hochkar  

Anmeldung bei Ing. Nikolaus Reisel unter 0676/6090183 

 

19.03.2014 Vortrag & Diskussion „TALENTE – Wege aus der 

Durchschnittsfalle“, Univ. Prof. Mag. Dr. Markus Hengstschläger 

Freizeithalle Langau; Beginn 19.00 Uhr 

25.03.2014  Problemstoffsammlung  

30.04.2014  Maibaumaufstellen, Klein-Meiseldorf 

13.-15.06.2014 FF-Heuriger, Stockern 

20.06.2014  Oldieabend, Klein-Meiseldorf 

21.06.2014  KLM Party, Klein-Meiseldorf 

28.+ 29.06.2014 Sportfest USV Klein-Meiseldorf am Sportplatz  

 

   
 

IM MAI 2015 FINDET IN STOCKERN DIE PFARRVISITATION MIT 

FIRMUNG STATT  
 

Die Pfarrvisitation und auch die Firmung in Stockern findet, nicht wie auf der Homepage 
der Diözese St. Pölten angekündigt, am 3. Mai 2014 statt. 

Der neue Termin für die Firmung und Visitation in Stockern wurde für Mai 2015 
festgelegt. 

Nach Rücksprache des Pfarrkirchenrates beim bischöflichen Sekretariat, dass zu dem 
vorher angegebenen Termin die Renovierungsarbeiten in der Pfarrkirche Stockern nicht 
abgeschlossen sind, wurde dieser Termin auf 2015 abgeändert. 

Wir ersuchen daher alle Eltern, die Firmlinge in ihren Familien haben, die Firmung von 
2014 auf 2015 zu verschieben und diese im festlichen Rahmen in der dann komplett 
neurestaurierten Pfarrkirche in Stockern wahrzunehmen.  

DANKE für Ihr Verständnis! 
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SCHNECKENKORN IST NICHT NUR FÜR SCHNECKEN GIFTIG!!! 
 
Es gab bei Haustieren (z.B.: Hunden, Katzen) in unserer Gemeinde Vergiftungen 

durch Schneckenkorn. Verwenden Sie bitte deshalb Eisen-III-Phosphat oder 
Alternativen. 

Verzichten sie auf giftige Schneckenbekämpfungsmittel! 

Die in vielen Schneckenkörnern enthaltenen Wirkstoffe Methaldehyd, Methiocarb 

und Thiodicarb sind starke Gifte. Sie gefährden nicht nur das Leben nützlicher Tiere 

im Garten, die entweder die vergifteten Schnecken oder auch die Giftstoffe direkt 

aufnehmen können (Igel, Eidechsen, Blindschleichen, Spitzmäuse), sondern auch von 

Kleinkindern und Haustieren. Außerdem macht Schneckenkorn keinen Unterschied 

zwischen den Schneckenarten. So wirkt es auch bei allen Gehäuseschnecken, wie der 

unter Naturschutz stehenden Weinbergschnecke. Langfristig gesehen stellen die 

Giftstoffe auch eine erhebliche Belastung des Grundwassers dar. 

Methaldehyd ist ein schweres Krampfgift. Es verstärkt die Schleimbildung der 

Schnecken und trocknet sie aus. Bei Menschen und unseren Haustieren verursacht der 

Wirkstoff akute Vergiftungserscheinungen (Erbrechen, Durchfall, Muskelkrämpfe, 

epileptiforme Anfälle, Lähmungserscheinungen) bis hin zum Tod. Diese Symptome sind 

beim Hund leichter zu bemerken als bei der Katze, da diese sich in solchen Fällen in 

abgelegene Winkel zurückzieht und oft nur noch tot gefunden wird. Um das vergiftete 

Tier zu retten, müsste es aber binnen einer Stunde nach der Aufnahme des Korns einer 

tierärztlichen Behandlung zugeführt werden. 

Methiocarb und Thiodicarb sind starke Nervengifte und gehen mit einer erheblichen 

Gefährdung für Wasser- und Bodenorganismen, aber auch für Vögel, Bienen u. 

Säugetiere einher. 

Umweltschonende Schneckenbekämpfung:  

Das Schneckenkorn Ferramol ist laut Auskunft der Erzeuger für Mensch und 

Säugetiere ungiftig. Es enthält den Wirkstoff Eisen-III-Phosphat und ähnelt chemisch 

dem Mineraldünger. Von der Zeitschrift „Öko-Test“ wurde Ferramol mit „sehr gut“ 

ausgezeichnet. Es ist das einzige Schneckenkorn, das zum breitflächigen Ausbringen 

im ökologischen Landbau laut EG-Verordnung zugelassen ist und Haustiere und 

Nützlinge schont.  

Weitere Alternativen: 

-) Absammeln der Schnecken morgens und abends 

-) Regelmäßiges auflockern der Erde, keine Mulch Schichten oder Bretter im Beet 

-) Schneckenzäune 

-) Bierfallen, Aufsprühen von Kaffee 

-) Haltung von Laufenten oder Förderung natürlicher Fressfeinde ( Igel, Blindschleichen) 

durch  Überwinterungshilfen, wie Totholzhaufen  

Weitere Info unter www.umweltberatung.at und www.gartenleben.at.  

 

http://www.umweltberatung.at/
http://www.gartenleben.at/
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GUTSCHEIN FÜR DEN KINDERGARTEN KLEIN-MEISELDORF 
 

Foto: privat 

 

 

Der Erlös des Punsch- und Glühweinstandes der ÖVP Meiseldorf wurde dem 

Kindergarten Klein-Meiseldorf zur Verfügung gestellt. Übergeben wurde der Scheck von 

Vzbgm. Ing. Nikolaus Reisel und Gerald Mayerhofer. Die Kindergartenpädagoginnen, 

Frau Marlies Buhl und Frau Doris Hammerschmid, möchten sich auf diesem Wege 

nochmals recht herzlich bedanken. Es wird gemeinsam mit den Kindern entschieden 

welches Spielzeug hierfür angeschafft wird. 
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PFARRE BEDANKT SICH BEI SVU STOCKERN 
 

400 € Spende wurden vom 

Obmann des SVU - Reinhard 

Plank an die Pfarre gespendet. 

Dieser Betrag ist ein weiterer 

Baustein für die 

Restaurierungsarbeiten der 

Pfarrkirche. 

Vielen herzlichen Dank! 

 

 

Zotter Irene, Plank Reinhard, Pfarrer Mag. Rolf Schneider, Jakoubek Sonja, Pass Franz, Wagner Alfred, 

Wagner Markus,       Foto:privat 

 

     

GOLDENE HOCHZEIT 
 

Wir gratulierten dem Ehepaar Maria und Karl Safer ganz herzlich zu Ihrer Goldenen 

Hochzeit und wünschen noch sehr viele glückliche Jahre und vor allem Gesundheit! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feigl Martin GGR, Pithan Erich GGR, Zeitelberger Franz, Klampfer Erich, Salzer Lambert,  

Safer Karl jun. GR, mit Enkerl Neuhold Marco, Safer Maria und Karl, Josef Daniel Bgm.,    Foto: Brem Willi 
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ENERGIE-VEREIN-WALDVIERTEL-OST 
 

Unsere Region hat sich nicht zuletzt durch ihre ausgeprägte und aktive Strategie 

zur Energiewende zu einem Verein - „Energie Verein Waldviertel Ost“ – ERWO  

(ZVR-Zahl: 712351972) zusammengeschlossen um gemeinsam die 

Herausforderungen der Energiewende besser zu bewältigen.  

Gründungsmitglieder sind die 5 Gemeinden:  

Burgschleinitz-Kühnring, Eggenburg, Geras, Meiseldorf und Sigmundsherberg 

Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, bezweckt: 

- Förderung regionaler Energieprojekte in der Region Waldviertel Ost  

(Windenergie, Solarkraft, Elektromobilität, Reduktion des Energieverbrauchs, 

Energie-Effizienz, … etc.) 

- Vorgabe von Rahmenbedingungen für die Zusammenarbeit mit zukünftigen 

Projektbetreibern (Qualitätssicherung) 

- Förderung der BürgerInnen und der regionalen Wirtschaft durch diese 

Projekte 

- Beratung und Unterstützung der Mitglieder und der von diesen Projekten  

betroffenen BürgerInnen 

- Festlegung des Verhältnisses (Angabe in %), in dem die betroffenen  

Gemeinden an den verwirklichten Projekten teilnehmen 

 
 

 
Am Bild: Franz Schüssler (Vorstand), DI Georg Neugebauer (Kassier), Ing. Nikolaus Reisel (Obmann), Mag. Christian Miniböck (Rechnungsprüfer), Georg Gilli 
(Schriftführer-Stellvertreter), Josef Neunteufl (Rechnungsprüfer-Stellvertreter), Leopold Winkelhofer (Schriftführer), Franz Göd (Obmann-Stellvertreter), Martin Falkner 
(Vorstand), Franz Maurer (Rechnungsprüfer-Stellvertreter), Karl Leitner (Kassier-Stellvertreter), Anton Mauerer (Vorstand) 
nicht am Bild Martin Feigl (Vorstand) 
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Bei der Sperrmüllsammlung wird kein Eisen mitgenommen 
 

 

Sperrmüll ist jener Müll der für die Restmülltonne 

zu groß und sperrig ist. Sperrmüll ist jedoch kein 

Zuviel an Restmüll oder anderem Müll der in die 

entsprechende Tonne passen würde.  

Ein Zuviel an Restmüll kann mit Zusatz-

Restmüllsäcken (erhältlich auf der Gemeinde oder 

beim AVH in Mold) oder als Direktanlieferung im ALZ Rodingersdorf entsorgt werden. 

Sperrmüll, Holz und Elektro-Altgeräte maximal 3 Tage vor dem Sperrmülltermin 

vorm eigenen, und an die Müllabfuhr angeschlossenen, Haus bereitstellen. Von 

Häusern die nicht an die Müllabfuhr angeschlossen sind, wird kein Sperrmüll 

mitgenommen!!!!! 

Bitte, die zu entsorgenden Produkte aus Gründen der Optik und des Durchstöberns 

durch Unbefugte, maximal 3 Tage vor dem Abholtermin bereitstellen.  

Sperrmüll, Holz und Elektroaltgeräte bitte getrennt bereitstellen und nicht 

zusammen auf einen Haufen werfen. 

Die Abholung der einzelnen Gruppen erfolgt jeweils durch ein eigenes Fahrzeug. 

Daher ist es wichtig Sperrmüll, Holz und Elektroaltgeräte  getrennt bereit zu stellen. 

 

Eisen und Metallsammlung neu! 
Eisen und Metalle werden bei der Sperrmüllsammlung nicht mitgenommen! 

Eisen und Metalle können das ganze Jahr in die Eisensammelbehälter der 

Gemeinden (Info am Gemeindeamt) und im Abfalllogistikzentrum 

Rodingersdorf kostenlos abgegeben werden. Schwere Eisenteile (Heizkessel 

etc.) können beim AVH in Mold zur kostenlosen Abholung angemeldet 

werden. 

 

Öffnungszeiten im ALZ in Rodingersdorf:  

Werktags Mo-Fr 7:00 – 17:00 Uhr  

jeden 1. Sa im Monat von 9:00 – 12:00 Uhr 

 

14.05.2014 – Sperrmüllsammlung ohne Altmetalle 
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FLURREINIGUNGSAKTION – FRÜHJAHR 2014 
 

Entschädigung: bis 10 Personen  € 40.— (inkl. Mwst.) 
   über 10 Personen  € 80.— (inkl. Mwst.) 
 
 
Wir ersuchen alle Vereine, Feuerwehren, Schulen, Jägerschaften usw., welche eine 
Flurreinigung in unserem Gemeindegebiet planen, den 

Gemeindeabfallwirtschaftsverband Horn, in Mold 89 
unter 02982/53310-0 Herr Haumer oder per Fax 02982/53310-50 

davon in Kenntnis zu setzen. Eine Anmeldung von der Durchführung der 
Flurreinigung ist unbedingt notwendig, denn nur so können wir eine Entschädigung 
leisten und anschließend das gesammelte Material übernehmen.  
 

     

STYROPORSAMMLUNG NEU GEREGELT 
 

Ab sofort wird auf dem Bauhof der Gemeinden nur mehr Baustyropor und kein 
Verpackungsstyropor gesammelt. Das Verpackungsstyropor muss in Zukunft in der 
gelbe(n)r Tonne/Sack oder im ALZ Rodingersdorf entsorgt werden. 
 
Verpackungsstyropor z.B. von Geräteverpackungen etc. können im gelben 
Sack/Tonne entsorgt werden. 
 
Baustyropor (sauber!) jedoch kein STYRODUR = Restmüll kann im Bauhof oder im 
ALZ Rodingersdorf entsorgt werden 
 

     

JAHRESÜBERSICHT UNSERER PHOTOVOLTAIKANLAGE 
angeschlossen seit August 2013 
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